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1. Bezeichnung des Stoffs bzw. Gemischs und des Unternehmens

Handelsname: Piptapentadol

Chemischer Name (Herstellerbezeichnung):Tapentadol■Analog mit piperidinischer Seitenkette („Piptapentadol“).

IUPAC: Derzeit in öffentlich zugänglichen Registern nicht eindeutig verifiziert (Stand 27.10.2025).

Synonyme: PiPTapentadol; PIPTapentadol; Tapentadol■Analog

CAS■Nr.: nicht vergeben / n. v.

Summenformel / M(M): n. v. / n. v.

Empfohlene Verwendung: Referenzmaterial / analytische Forschung – nicht für den menschlichen oder tierischen Konsum geeignet oder bestimmt.

Inverkehrbringer: Nexus Chemicals – verwaltung@nexus■chemicals.com

Weitere Informationen: Siehe Impressum unter https://nexus■chemicals.com/impressum/

Notfallnummer: +49 (0)89 19240 (Giftnotruf München)

Hinweis: Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde auf Grundlage der Herstellerangaben und öffentlich
zugänglicher Literatur erstellt und durch Nexus Chemicals ergänzt. Nexus Chemicals ist Inverkehrbringer,
nicht Hersteller des Produkts.

2. Mögliche Gefahren

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) – abgeleitet aus Strukturähnlichkeit zu
Tapentadol■Analoga: Akut toxisch (oral) Kat. 3; Akut toxisch (dermal) Kat. 4; Akut toxisch (inhalativ) Kat. 4;
Augenreizung Kat. 2.

Gefahrenhinweise (H■Sätze):

<b>Code</b><b>Beschreibung</b> <b>Bedeutung</b>

H301 Giftig bei Verschlucken. Akute orale Toxizität – bereits kleine Mengen können gefährlich sein.

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. Kann über die Haut aufgenommen werden und systemische Wirkungen auslösen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung. Kann Brennen, Rötung, Tränenfluss verursachen – Augenschutz erforderlich.

H332 Gesundheitsschädlich beim Einatmen. Einatmen von Staub/Dampf vermeiden – Expositionskontrolle.

Sicherheitshinweise (P■Sätze):

<b>Code</b><b>Beschreibung</b> <b>Erklärung / Maßnahme</b>

P260 Staub oder Dampf nicht einatmen. Verhindert Aufnahme über die Atemwege; Arbeitsplatzabsaugung verwenden.

P264 Nach Handhabung gründlich waschen. Hände, Unterarme, Gesicht reinigen – Kontamination vermeiden.

P270 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Vermeidet orale Aufnahme; Laborregeln einhalten.

P280 Schutzhandschuhe / Schutzkleidung / Augenschutz tragen.Geeignete PSA: Nitrilhandschuhe, Schutzbrille, Labormantel.

P301+P310 Bei Verschlucken: Sofort Arzt oder Giftinformationszentrum anrufen.Schnell handeln – Datenblatt bereit halten.

P302+P352 Bei Kontakt mit der Haut: Mit Wasser und Seife waschen.Kontaminierte Kleidung entfernen; Symptome beobachten.

P304+P340 Bei Einatmen: An die frische Luft bringen und ruhig halten.Bei Beschwerden medizinische Hilfe anfordern.



P305+P351+P338Bei Augenkontakt: Mit Wasser ausspülen; Kontaktlinsen entfernen.Mehrere Minuten spülen; sofort Arzt aufsuchen.

P501 Inhalt/Behälter gemäß behördlichen Vorschriften entsorgen.Sonderabfallwege nutzen; lokale Vorgaben beachten.

3. Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

<b>Bestandteil</b> <b>CAS■Nr.</b> <b>EG■Nr.</b><b>Anteil</b>

Piptapentadol (Tapentadol■Analog; Herstellerbezeichnung)n. v. n. v. ≥ 98 % (analytische Qualität)

4. Erste■Hilfe■Maßnahmen

Nach Einatmen: An die frische Luft bringen. Bei Atembeschwerden Arzt aufsuchen.
Nach Hautkontakt: Mit viel Wasser und Seife abwaschen; kontaminierte Kleidung entfernen.
Nach Augenkontakt: Sofort mit Wasser spülen; ärztliche Abklärung.
Nach Verschlucken: Kein Erbrechen herbeiführen – sofort Arzt/Giftnotruf kontaktieren.

Wichtiger Hinweis: Sollte es zu einem Unfall, Verschlucken oder einer unerwarteten Reaktion kommen, ist
unverzüglich der Notruf (112) zu verständigen und dieses Sicherheitsdatenblatt bereitzuhalten.

5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung

Geeignete Löschmittel: CO■, Schaum, Wassernebel, Trockenlöschmittel.
Besondere Gefahren: Bei Erhitzung/Zersetzung entstehen reizende/toxische Dämpfe.
Explosionsgefahr: Im Regelfall nicht zu erwarten (kein Explosivstoff).
Schutzausrüstung: Umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.

6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Staubentwicklung vermeiden. Persönliche Schutzausrüstung tragen. Verschüttetes Material mechanisch
aufnehmen und in gekennzeichnete, dicht verschlossene Behälter verbringen. Nicht in die Kanalisation
gelangen lassen.

7. Handhabung und Lagerung

Nur in gut belüfteten Bereichen handhaben; Staub vermeiden. Zugriffsbegrenzung für geschultes Personal.
Lagerung: kühl, trocken, lichtgeschützt; fest verschlossen; getrennt von oxidierenden/reduzierenden Stoffen.
Für Kinder und Tiere unzugänglich.

8. Begrenzung und Überwachung der Exposition / Persönliche
Schutzausrüstung

Technische Maßnahmen: Abzug, geschlossene Systeme. PSA: Nitrilhandschuhe, Schutzbrille, Labormantel;
bei Staubentwicklung partikelfiltrierender Atemschutz (mind. FFP2/P2). Hygienemaßnahmen beachten
(Hände waschen, Kontamination vermeiden).

9. Physikalische und chemische Eigenschaften

Aussehen Weißes bis beiges Pulver

Geruch Geruchlos



pH■Wert (1 % Lösung) ≈ 7 (neutral)

Schmelzpunkt n. v. (organischer Feststoff; > 80 °C typ.)

Dichte ca. 1.1 g/cm³

Dampfdruck < 0.01 hPa (20 °C)

Löslichkeit Vermutlich löslich in organischen Lösungsmitteln (z.■B. Methanol, Ethanol); begrenzt in Wasser

10. Stabilität und Reaktivität

Stabil bei bestimmungsgemäßer Lagerung. Zu vermeiden: starke Hitze, offene Flamme, starke
Oxidationsmittel. Zersetzungsprodukte bei Brand: COx, NOx; reizende Dämpfe.

11. Toxikologische Angaben

Opioidartige Wirkungen möglich; zentrale Sedierung und Atemdepression wie bei Tapentadol■Analoga.
Hinweise auf akute Toxizität (oral/dermal/inhalativ). Symptome: Benommenheit, Übelkeit, Miosis,
Atemdepression.

12. Umweltbezogene Angaben

Nicht in die Umwelt gelangen lassen. Für Wasserorganismen potenziell schädlich. Entsorgung über
zugelassene Entsorger.

13. Hinweise zur Entsorgung

Reste/ kontaminiertes Material als gefährlichen Abfall gemäß lokalen Vorschriften entsorgen. Verpackungen
restentleert der Entsorgung zuführen.

14. Angaben zum Transport

ADR/RID/IMDG/IATA: Stoff nicht spezifisch gelistet. Konservativ als UN 2811 – Toxic solid, organic, n.o.s.,
Klasse 6.1 behandeln; Verpackungsgruppe je nach Gefährdung/ Menge; nationale Vorschriften beachten.

15. Rechtsvorschriften

Einstufung gemäß CLP■Verordnung (EG) Nr. 1272/2008. Bereitstellung dieses SDB gemäß REACH (EG)
Nr. 1907/2006 Anhang II. Nationale Vorschriften (Gefahrstoffverordnung, TRGS) beachten.

16. Sonstige Angaben
Dieses Produkt ist ausschließlich als Referenzmaterial für analytische und wissenschaftliche Forschungszwecke vorgesehen. Es ist

nicht für den menschlichen oder tierischen Konsum geeignet oder bestimmt. Im Falle eines Unfalls, einer unbeabsichtigten

Exposition oder des Verdachts auf Vergiftung ist sofort der Notruf (112) zu verständigen.

Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde auf Grundlage der Herstellerangaben und öffentlich zugänglicher Literatur erstellt und durch Nexus

Chemicals ergänzt. Nexus Chemicals ist Inverkehrbringer, nicht Hersteller des Produkts.
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